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Einleitung. 


Im  Jahre  1820  stellte  Graf  Sternberg  im  1.  Heft  seines 
Werkes  »Versuch  einer  geognostisch-botanischen  Darstellung  der 
Flora  der  Vorwelt«  die  Gattung  Lepidodendron  auf  und  beschrieb 
11  »Arten«  derselben.  Es  handelte  sich  um  Fossilien,  die  man  bis 
dahin  unter  den  verschiedensten  Namen  und  weitumfassendsten  Be¬ 
nennungen,  wie  Phytolithus  Linne,  Lithophytus  LuidiüS,  Typolithi 
PhytotypoUthi^  Palmacites^  »Schuppenpflanze«  oder  Lepidotae  in  der 
Litteratur  angegeben  findet,  und  deren  polstrige  Oberflächenskulptur 
anfänglich  als  durch  Fischschuppen  entstanden  angesehen  wurde, 
bis  man  endlich  erkannte,  dass  es  Baumrinden,  wenn  auch  »unbe¬ 
kannter  Gewächse«,  seien,  wie  es  bei  Hill  1748  heisst.  Der  Name 
»Schuppenpflanze«  wurde  —  obwohl  er,  wie  wir  sehen  weiden, 
unrichtig  ist  —  beibehalten  und  vom  Grafen  Sternberg,  1820,  I, 
Heft  1,  S.  19,  mit  Lepidodendron  übersetzt,  da  der  sehr  passende 
Name  der  Alten  Lepidotis^  wie  er  sagt,  bereits  von  Palissot  de 
Beauvais  (1805)  einer  anderen  Pflanzengattung  (siehe  z.  B.  P. 
Ascherson  und  Grabner,  Synopsis,  I.  Bd.,  S.  152,  1896 — 1898) 
beigelegt  worden  war. 

Da  Sternberg  auch  Sigillaria  als  zur  Gattung  Lepidode7idro7i 
gehörig  beschrieb,  so  glaubte  Ad.  Brongniart,  1822,  S.  213,  aus 
zwei  Gründen  den  Namen  Lepidodendron  durch  Sagenaria  ersetzen 
zu  müssen;  erstens,  weil  der  Name  Lepidodendron  zu  umfassend 
sei,  und  zweitens,  weil  er  den  Gedanken  erwecke,  dass  die  rhom¬ 
bischen  Polster  durch  Schuppen  hervorgebracht  seien,  während  sie 
am  Stamme  nur  schwach  hervorgewölbt  sind  und  den  Blättern  zur 
Basis  dienten.  Später,  1828,  wurde  von  Brongniart  der  Name 
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Einleitung. 


Sagenaria  wieder  aufgegeben  und  die  von  ihm,  1822,  abgebildete 
Sagenaria  ophiurtis  2i\s  Lepidodendron  ophiurus  bezeichnet.  (1828, 
Prod.  S.  85). 

Presl  in  Sternberg’s  Versuch,  II,  1833  —  38,  S.  177,  stellte 
die  Gattung  ßagenaria  wieder  her  und  rechnete  dazu  den  grösseren 
Teil  der  SxERNBERG’schen  Arten,  während  er  auf  Lepidodendron 
diejenigen  mit  exacten  rhombischen  Blattpolstern  beschränkte  und 
nur  3  Arten  dichotomum^  Mannehachense  und  SerJii  aufzählt.  Presl 
(1.  c.  S.  180  und  185)  gründete  dann  neben  Lepidodendron  noch 
die  Gattungen  Aspidiaria  und  Bergeria^  die  bekanntlich  nur  Er¬ 
haltungszustände  von  Lepidodendren  darstellen,  wie  Güppert  in 
Bezug  auf  Aspidiaria  zuerst  feststellte,  während  Goldenberg,  1855, 
und  SCHIMPER,  1870—1872,  II,  S.  37,  dadurch,  dass  sie  die 
Bepperia- kxiQw  als  Lepidodendren  aufzählten,  wohl  zuerst  ihre  Zu¬ 
gehörigkeit  zu  Lepidodendron  kennzeichneten. 

Die  Trennung  in  Lepidodendron  und  SagenaiHa  nach  den  mehr 
gestreckten  oder  mehr  rhombischen  Polstern  wurde  von  manchen 
Forschern  aufrecht  erhalten,  von  anderen  verworfen.  So  z.  B. 
vereinigte  Unger  (1850)  wiederum  beide  Gattungen,  während 
Geinitz,  1855,  sie  abermals  trennte,  und  so  geht  es  fort,  bis  wohl 
seit  den  70  er  Jahren  allgemein  die  Vereinigung  beider  zur  Gattung 
Lepidodendron  angenommen  ist,  was  sich  vor  Allem  dadurch  be- 
orründet,  dass  beide  Arten  von  Polstern  an  Stücken  mit  »Wechsel- 
Zonen«  (Wachstumszonen)  an  einem  und  demselben  Stück  be¬ 
obachtet  werden  können.  Ich  bemerke,  dass  ich  mich  in  der  ver¬ 
legenden  Arbeit  ausschliesslich  nur  auf  die  Unterscheidung  der 
Lepidodendron-BuQAe  nach  den  Ob  er  flächen  Skulpturen  der 
Stengelteile  beschränkt  habe,  dass  also  auf  andere  Einteilungs- 
principien  nicht  Rücksicht  genommen  wurde,  wie  z.  B.  auf  die 
nach  den  Beblätterungstypen ,  auf  den  kurzblätterigen  Typus, 
der  y>Lepidodendro7i  elegans«  genannt  wurde,  den  mittellang¬ 
blätterigen  und  den  langblätterigen,  der  sich  uns  in  »Lepido¬ 
dendron  longifolium«  zeigt.  Ferner  sind  unberücksichtigt  geblieben 
die  Blüten  (Lepidostroben)^  nach  deren  Bau  die  Lepidodendron- 
arten  wohl  zu  3  verschiedenen  Untergattungen,  nämlich  der  Gattung 
mit  den  Lepidostroben  im  engeren  Sinne,  der  Gattung  Spenccritcs 
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Scott,  1897,  und  Lepidocarpon  Scott,  1900,  zu/urecbnen  wären. 
Audi  die  Stellung  der  Lepidostroben,  die  eine  Einteilung  der 
x4rten  in  endständig-  und  in  stammbürtigbliitige  (»Ulodendron«) 
zulässt,  ist  ausser  Acht  gelassen.  Ebensowenig  sind  in  den  Kreis 
der  Betrachtung  gezogen  die  Sporophylle  (Lepidophyllum  BrgtJ, 
deren  unterer  rechtwinklig  abstehender  Blattgrund  dem  Polster 
der  Laubblätter  entspricht,  was  durch  das  Vorhandensein  einer 
Ligula,  wie  sie  von  Solms  vermutet,  von  Maslen,  1898,  nach¬ 
gewiesen,  noch  grössere  Bestätigung  gefunden.  Auch  auf  den 
anatomischen  Bau  bin  ich  nur  soweit  eingegangen,  als  es  für 
das  Verständnis  der  Erhaltungszustände  notwendig  war.  Es 
kommt  eben  in  der  vorliegenden  Arbeit  nur  darauf  an,  endlich 
einmal  den  Versuch  zu  machen,  so  weit  wie  möglich  die  fast 
zahllosen  Namen  der  auf  die  Polsterform  oreofründeten  »Arten« 

o  o 

» 

auf  ihren  wissenschaftlichen  Wert  zurückzuführen:  eine  Arbeit, 
die  bekanntlich  nicht  nur  bei  Lepidodendron^  sondern  auch  bei 
anderen  fossilen  »Gattungen«  sehr  dringend  ist,  freilich  aber  eine 
langwierige  und  meist  sehr  unerquickliche  Tätigkeit  erfordert, 
die  ich  gründlich  kennen  gelernt  habe;  aber  sie  ist  nicht  zu  um¬ 
gehen. 

Aus  der  Liste  wird  nämlich  ersichtlich  werden,  wie  wenig 
kritisch  bei  der  Aufstellung  der  »Arten«  verfahren  ist,  und  sie 
wird  hoffentlich  dazu  beitragen,  von  der  Sucht,  neue  Arten  zu 
machen,  abzuschrecken.  Schwierig  ist  ein  solches  Unternehmen, 
wenn  man  nicht  in  der  Lage  ist  an  der  Hand  der  Originalstücke 
die  Bestimmung  austühren  zu  können,  denn  die  Beurteilung  nur 
nach  oftmals  recht  kurzen,  unverständlichen  Diagnosen  und 
schlechten  Abbildungen  wird,  wie  die  Liste  ersehen  lässt,  meist 
unmöglich.  Wie  ganz  anders  aber  das  Urteil  ausfällt,  wenn  die 
Stücke  vorliegen,  zeigte  sich  z.  B.  bei  Bestimmung  von  Lep. 
Marckii  v.  Boehl,  das  ich  anfangs,  nur  nach  dem  Bilde  urteilend, 
zu  Lep.  dichotomum  stellte,  dann  aber,  nach  Auffindung  des  Ori¬ 
ginalstückes  in  der  S.  B.^*),  diesen  Best  wegen  des  Vorhandenseins 

*)  S.  B.^  =  Geologisches  Landes  -  Museum  im  Hause  der  Königl.  Geol. 
Landesanstalt  und  Bergakademie;  S.  B.^  =  Sammlung  des  Mus.  f.  Naturk.; 
beide  in  Berlin. 
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der  auf  dem  Bilde  nicht  gezeichneten  Transspirations-Oeffnungen, 
zu  Lep.  obovatum  stellen  konnte.  Eine  recht  notwendige  Arbeit 
wird  es  sein,  einmal  die  amerikanischen  Lepidodendronarten  in 
den  Museen  einer  genauen  Prüfung  zu  unterwerfen,  da  gerade 
von  den  amerikanischen  Palaeontologen  eine  sehr  grosse  Anzahl 
von  Arten  aufgestellt  worden  ist,  besonders  von  Lesqüereux,  der 
aber  leider,  namentlich  in  seiner  Coal  Flora,  höchst  mangelhafte 
Abbildungen  gegeben  hat. 

Die  geringen  botanischen  Kenntnisse  mancher  Palaeontologen, 
die  sich  der  Palaeobotanik  annahmen,  namentlich  das  Verkennen 
der  Erhaltungszustände  haben  es  bewirkt,  dass  seit  Sternberg 
die  »Artenzahl«  beträchtlich  vermehrt  worden  ist.  Bei  meinen 
unter  Anleitung  des  Herrn  Prof.  Potonie  betriebenen  Studien  der 
Lepidodendron-KQ^ie  in  der  Kgl.  Geol.  Landesanstalt  und  Berg¬ 
akademie  zu  Berlin,  sowie  bei  den  Nachforschungen  in  der  Litte- 
ratur  habe  ich  fast  300  (!)  Artnameu  aufgestellt  gefunden,  die  ich 
weiter  hinten  mit  kritischen  Bemerkungen  alphabetisch  geordnet 
folgen  lasse,  einerseits  um  auszumerzen,  andererseits  aus  nomen- 
klatorischen  Rücksichten,  um  zu  zeigen,  welche  Namen  bei  Auf¬ 
stellung  neuer  Arten  bereits  vergeben  sind.  Es  sind  deshalb  auch 
diejenigen  Arten  mitaufgeführt  worden,  die  aus  anatomischen 
Gründen  aufgestellt  wurden,  überhaupt  alle  mit  '>'>Lepidodendron<.< 
in  der  Litteratur  bezeichneten  Reste.  Auf  Vollständigkeit  kann 
die  Liste  trotz  eingehendster  Beschäftigung  mit  der  Litteratur 
leider  keinen  Anspruch  machen,  da  ich  mir  wohl  bewusst  bin, 
dass  bei  der  ungeheuer  grossen  und  sehr  zerstreuten  Litteratur 
manche  Artnamen  gewiss  doch  noch  von  mir  übersehen  worden 
sind.  Die  Zahl  der  haltbaren  Lepidodendron-  wird  bedeutend 

reduciert  werden  müssen.  Eine  starke  Reducierung  wird  auch  wohl 
mehr  den  Tatsachen  entsprechen,  denn  von  der  Beobachtung  an 
unseren  heutigen  Wäldern  ausgehend,  w^elch’  letztere  wir  stets 
nur  aus  sehr  wenigen  Arten  derselben  Gattung  zusammen¬ 
gesetzt  sehen,  kann  wohl  angenommen  werden,  dass  diese  Ver¬ 
hältnisse  auch  bei  der  Bildung  der  palaeozoischen  Waldmoore 
geherrscht  haben. 
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Wie  PoTONiE  in  seinem  Lehrbuch,  1899,  auseinander- 
i^csetzt  hat,  sind  wir  zu  der  Annahme  berechtigt,  die  meisten  und 
zwar  gerade  die  ausgedehntesten  Kohlenlager  als  aus  Waldmooreu 
entstanden,  anzusehen.  Auf  grosse  Entfernungen  hin  werden  also 
wohl  wegen  der  oftmals  w'eiten  Erstreckung  der  Kohlenlager  die 
klimatischen  Verhältnisse  dieselben  gewesen  sein,  Verhältnisse,  die 
es  eben  zu  einer  Moorbildung  haben  kommen  lassen.  Diese 
Moore  werden  bei  der  Einförmigkeit  des  Klimas  auch  gewiss  eine 
solche  in  der  Vegetation  gezeigt  haben,  wie  sich  ja  ebenfalls  an 
den  recenten  Mooren  beobachten  lässt,  die  gerade  nicht  durch 
Reichtum  an  Arten  derselben  Gattung  ausgezeichnet  sind.  Es 
drängt  sich  also  die  Meinung  auf,  dass  nicht  eine  grosse  Zahl  von 
Lepidodendron- Arien  sich  an  der  Bildung  der  palaeozoischen  Wälder 
beteiligten,  sondern,  weil  wegen  der  Gleichförmigkeit  des  Klimas 
kein  grosser  Artenreichtum  sich  entwickelte ,  immer  nur  einige,  also 
im  Ganzen  doch  nur  wenige,  vielleicht  ein  paar  Dutzend  Arten, 
den  Bestand  der  Moore  sowohl  in  den  verschiedenen  geologischen 
Formationen,  als  auch  in  den  verschiedenen  Horizonten  derselben 
bildeten;  insbesondere  werden  in  einem  und  demselben  Horizont 
nur  ein  Paar  Arten  zu  erwarten  sein.  Allerdings  kann  ja,  und 
dafür  wäre  der  Südwesten  Australiens  als  Beispiel  anzuführeu,  ein 
grosser  Wechsel  von  Arten  derselben  Gattung  auf  kurze  Ent¬ 
fernungen  eintreten,  wie  in  dem  angeführten  Gebiet  das  Vor¬ 
kommen  zahlreicher  Eucalyptusarten  von  der  Küste  nach  dem 
Innern  zu  beweist,  was  jedoch  aus  dem  Wechsel  des  Klimas  auf 
verhältnissmässig  kurze  Entfernung  in  jenem  Gebiet  zu  erklären  ist. 

Aeusserer  Aufbau.  —  Zahlreiche  Funde  von  Resten  der  Le- 
pidodendren,  sowohl  von  unterirdischen  Organen  derselben,  den 
Stigmarien  (^Cylindrus  lapideus  V'ETis'E.n,  1704,  II,  Taf.  18,  Fig.  2; 
Lythophyllum  opuntiae  majoris  fade  Volkmann,  1720,  S.  106, 
Taf.  H,  Fig.  1  ;  Anthracodendron  oculatum  Volkmann,  1720,  S.333, 
HI,  Taf.  IV,  Fig.  9;  Schistus  variolis  depressis  et  cariolis  elevatis 
Morand,  1771,  Taf.  9,  Fig.  3  u.  4;  Variolaria  Sternberg,  1820, 
I,  1,  S.  22  u.  24,  Taf.  12;  Stigmaria  Brgt.  ,  1822;  Phytolithus 
verrucosus  Martin,  1818,  Taf.  11—13;  Ficoidites  furcatus^  verru- 
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cosus  und  major  Artis,  1825,  Taf.  3,  10  u.  18;  Stigmaria  fur- 
cata  und  verrucosa  (Anonym),  Flora  von  Regensburg,  1827,  S.  135 
und  136),  deren  Zugehörigkeit  ausser  zu  den  Sigillarien  auch  zu 
den  Lepidodendren  zweifellos  ist,  wofür  auch  der  Umstand  spricht, 
dass  z.  B.  auf  Spitzbergen  Stigmarien  häufig  bei  gänzlicher  Ab¬ 
wesenheit  von  Sigillarien  aber  Anwesenheit  von  Lepidodendren 
gefunden  werden,  als  auch  von  Teilen  der  Stämme  und  Blüten, 
haben  Reconstructionen  dieser  Gewächse,  wenigstens  der  vom  kurz¬ 
blätterigen  Typus  ermöglicht,  von  denen  diejenigen  Potonie’s  auf 
seinem  Landschaftsbilde  aus  der  Carbonzeit  1899  und  auf  dem 
neuen  Wandgemälde  in  dem  Museum  für  Naturkunde  (1902)  der 
Wirklichkeit  wohl  am  meisten  entsprechen. 

Die  schon  im  Culm  auftretendeu,  von  Lindley  und  Hutton, 
1831 — 33,  als  ülodendroii  bezeichneten  Reste,  die  durch  zwei¬ 
zeilig  angeordnete  schüsselförmige  Vertiefungen,  in  denen  die  stamm- 
bürtigen  Blüten  sassen,  charakterisiert  sind,  kommen  sowohl  bei 
Lepidodendren  als  auch  bei  Bothrodendraceen  vor.  Ihre  Ober¬ 
flächenskulpturen  sind  meist  schlecht  erhalten  und  lassen  sich 
daher  gewöhnlich  nicht  auf  die  auf  die  epidermalen  Skulpturen 
gegründeten  Arten  zurückführen. 


Anatomischer  Bau.  —  Ueber  den  anatomischen  Bau  sind 
wir  besonders  durch  Brongniart,  Witham,  Binney,  Williamson, 
Renault,  Solms,  Scott  u.  a.  Forscher  gut  unterrichtet,  und  da 
die  Kenntnis  der  anatomischen  Verhältnisse  durchaus  notwendig 
ist  für  das  Verständnis  der  Erhaltungszustände,  so  sei  er  in  Kürze 
erwähnt.  Trotz  mancher  Verschiedenheiten  im  Bau,  die  zur  Auf¬ 
stellung  gewisser  Typen  geführt  haben,  folgt  der  Aufbau  doch  im 
Wesentlichen  einem  gemeinsamen  Grundplan. 

Die  Lepidodendren  besitzen  ein  markartiges  Centralbündel, 
einen  geringen  secundären  Holzkörper  und  eine  mächtig  entwickelte 
Rinde.  Der  äussersten,  etwas  festeren,  aus  prosenchymatischem  Ge¬ 
webe  bestehenden  Riudenschicht  liegt  ein  weiches,  parenchymatischcs 
Gewebe  an,  das  auch  die  Polster  ausfüllt  und  von  dem  festeren  Haut¬ 
gewebe  überzogen  wird.  Aus  dem  Innern  kommend,  durchlaufen 
die  Blattspuren  bogig  ansteigend  die  Rinde,  wobei  sie  in  der 
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Aussenrinde  auf  ihrer  unteren  Seite  von  einem  Strang  dünnparen- 
chyinatischen  Gewebes,  dem  Parichnos  (Geleitgewebe)  Beutrand’s 
begleitet  werden.  Der  Parichnosstrang  teilt  sich  im  Blattpolster  und 
begleitet  die  das  Blattpolster  ebenfalls  in  schräger  Richtung  durch¬ 
ziehende  Blattspur  als  2  seitliche  Stränge. 

Da  es  noch  nicht  gelungen  ist,  die  verschiedenen  Typen  der 
inneren  Structur  auf  bestimmte,  nach  der  Oberflächenskulptur  auf- 
gestellte  Species  mit  Sicherheit  zurückzuführen,  so  sind  wir  vor¬ 
läufig  noch  bei  Bestimmung  der  Arten  auf  die  epidermalen  Ober- 
flächen-Skulpturen  der  Stämme  und  Stengel  angewiesen. 

Bei  der  Aufstellung  der  Arten  dienten  also  und  dienen  auch 
heute  noch  die  Oberflächenskulpturen  der  Stämme  und  Zweige: 
die  Blattpolster,  Blattfüsse  oder  Blattkissen,  diese  eigentümlichen 
Gewebeanschw^ellungen  der  Blattstielbasen  zur  Unterscheidung  der- 
selben,  da  gerade  diese  Teile  der  Schuppenbäume  am  häufigsten 
vorliegen ,  sodass  eine  Classification  derselben  von  vornherein  ein 
Bedürfnis  war.  Eine  ausführlichere  Besprechung  ist  daher  an¬ 
gebracht. 

Beschreibung  des  Polsters.  —  Die  mehr  oder  weniger 
stark  gewölbten  Blattpolster  bekleiden  den  Stamm  in  deutlichen 
Schrägzeilen ,  sofern  diese  nicht  resp.  die  Grenzen  zwischen  den 
Polstern  durch  nachträgliches  Dickenwachstum  der  Stämme  mehr 
oder  weniger  ausgelöscht  sind  (vergl.  z.  B.  Lepidod.  Volkmamiianiim 
S.  13  und  Fig.  3,  Taf.  64  in  Lesqüereux’s  Coal-Flora). 

Die  Gestalt  der  Polster  ist  gewöhnlich  eine  rhombische  oder 
eine  mehr  oder  weniger  vertical  verlängert-rhomboidische ,  wobei 
namentlich  bei  Lei),  ohovatum  und  rimosum  die  Polster  eine  Länge 
bis  80  mm  und  bei  dem  ersteren  eine  Breite  von  22  mm  aufweisen 
können.  Die  Seiteneckeu  treten  bei  den  rhombischen  Polstern,  die 
meist  jüngeren  Stammteilen  angehören,  oder  auch  an  älteren  in  den 
sogenannten  Wachstumszonen  sich  finden,  als  wirklich  scharfe  Ecken 
hervor,  während  sie  an  den  durch  Wachstum  gestreckteren  Kissen 
eine  mehr  oder  weniger  grössere  Abrundung  erfahren. 

Die  obere  und  untere  Ecke  zeigen  wiederum  bei  den  rhom¬ 
bischen  Formen  einen  ziemlich  stumpfen  Winkel,  während  sie  bei 
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den  gestreckteren  Kissen  zngespitzt  und  im  entgegengesetzten 
Sinne  bogig  verlaufen,  sodass  die  Polster  »geschwänzt«  sind. 

Auf  den  Polstern  bemerkt  man  an  ihrer  höchsten  Erhebung 
die  Ahbruchsstelle  des  Blattes,  die  Narbe  (n),  welche  sich  ge¬ 
wöhnlich  im  oberen  Teile  des  Polsters  befindet,  meist  nur  wenig 
oberhalb  der  Polstermitte,  aber  auch  ganz  nahe  der  oberen  Ecke 
oder  in  der  Mitte  des  Kissens. 


Lepidodendron-Polster,  schematisch. 

Erklärung  der  Buchstaben  im  Text. 

Als  die  Grundform  der  Narbe  haben  wir  die  querrhombische 
anzusehen,  die  aber  durch  mancherlei  Abänderungen  sehr  verschie¬ 
dene  Gestaltung  annehmen  kann  und  auch  Unterschiede  zeigt  in 
Bezug  auf  Deutlichkeit  der  Umgrenzungslinien  und  der  innerhalb 
derselben  befindlichen  Male,  von  gutem  Ausgeprägtsein  bei  ge¬ 
wissen  Arten  bis  zum  undeutlichen  Verwischtsein  bei  anderen. 

Die  Abänderungen  in  der  Gestalt  der  Narbe  bestehen  meist 
in  einer  Abrundung  der  oberen  Begrenzungslinien  (o)  mit  Beibe¬ 
haltung  der  Zuspitzung  der  seitlichen  Ecken  und  des  stumpf- 
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scheiikligen  Winkels  an  der  unteren  Ecke.  Abrundung  auch  an 
den  Seitenecken  und  eine  schwache  Rundung  der  unteren  Ecke 
lässt  die  Narbe  mehr  oval  erscheinen. 

Die  unteren  Beo:renzuno;slinien  könncni  etwas  an  der  Ecke 
nach  unten  vorofe/oi^en  sein,  so  dass  sie  die  Gestalt  eines  mehr 
oder  weniofer  weit  oreöfiueteu  V  zeio-en,  entweder  mit  abgerundeter 
Spitze,  wie  es  meist  dann  der  Fall  ist,  oder  spitz  bleibend, 
»schwalbenförmig«.  Die  Narben  nehmen  oftmals  die  ganze  Breite 
des  Polsters  ein  und  berühren  mit  ihren  Seitenecken  die  ümriss- 
linien  der  Blattkissen;  im  anderen  Falle  laufen  von  jenen  Ecken 
nach  abwärts  bogig  gekrümmte  Linien,  die  wir  kurz  Bogenlinien 
nennen  wollen  (b),  aus,  um  sich  mehr  oder  weniger  schnell  mit 
den  Umrisslinien  des  Polsters  zu  vereinigen ;  mitunter  gehen  sie 
ziemlich  weit  mit  den  Umrisslinien  parallel  herab. 

Innerhalb  der  Narbe  sind  meist  drei  Närbchen  bemerkbar,  die, 
gewöhnlich  den  unteren  Begrenzungslinien  genähert,  in  horizontaler 
oder  schwach-bogenförmiorer  Linie  angeordnet  sind. 

Das  Mittelnärbchen  (mn)  ist  meist  dreieckig,  V-  oder  Y-förmig, 
während  die  Seitennärbchen  (sn)  kreisförmig  oder  oval  gestaltet 
sind,  auch  wohl  dreieckige  Gestalt  zeigen. 

Das  Mittelnärbchen  entspricht  dem  Durchtrittspunkte  des 
Leitbündels  in  die  Blattspreite,  die  seitlichen  stellen  die  Eintritts¬ 
punkte  zweier  dünnwandiger  Parenchymstränge  dar,  die  die  Fort¬ 
setzungen  des  Parichnos  sind. 

Durch  die  Narbe  wird  das  Polster  in  ein  oberes  und  unteres 
Wangenpaar  (von  Stur,  Culm-Flora  S.  228,  so  bezeichnet),  geteilt 
(ow  und  uw).  Eine  scharfe  Kante,  Mediane  (m)  genannt,  läuft 
gewöhnlich  von  der  Narbe  herab  und  trennt  das  untere  Wangen¬ 
paar  in  eine  rechte  und  linke  Hälfte.  Auf  dem  oberen  Wangen¬ 
paar  tritt  diese  Mittellinie  gewöhnlich  nicht  so  deutlich  hervor  und 
zeigt  von  der  Spitze  kommend  meist  nur  einen  kurzen  Lauf,  ohne 
die  Narbe  zu  berühren.  Die  untere  Mediane  ist  oft  durch  Quer- 
runzelung,  die  mit  dem  Längenwachstum  wahrscheinlich  zusammen¬ 
hängt,  ausgezeichnet.  Dicht  unterhalb  der  Narbe,  oftmals  den 
Begrenzungslinien  derselben  anliegend,  werden  rechts  und  links 
von  der  Mediane  bei  den  meisten  Arten  zwei  Male  (tr)  angetroffen. 
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die,  eine  raube  Oberfläche  zeigend,  kreisförmig  oder  oval  gestaltet 
sind  und  im  letzoren  Falle  entweder  mit  ihren  Länsrsachsen  der 
Mediane  parallel  laufen  oder  ihr,  nach  oben  convergierend,  zu¬ 
geneigt  stehen. 

Stur,  1875  —  77,  S.  228,  hatte  für  diese  beiden  Male  die  Namen 
Blattpolstergefässdrüsen  vorgeschlagen  und  sah  in  ihnen  die  secer- 
nierenden  Endigungen  von  Abzweigungen  des  Polsterspurbündels. 
Von  POTONIE,  1893,  S.  325,  sind  diese  Male  als  Transspirations- 
öflfnuugen  gedeutet  worden,  d.  h.  als  OeflPnungen,  die  dem  Luft- 
und  Wassergasaiistauscb  dienen.  Solche  Transspirationsöfihungen 
kommen  auch  auf  den  Blattfüssen  von  Farn  vor,  und  schon  Solms- 
Laubach,  1887,  S.  202,  hatte  auf  einen  Vergleich  dieser  Male 
mit  jenen  OeflPnungen  hingewiesen.  Die  OeflPnungen  stehen  mit 
den  beiden  Gewebezügen  in  Verbindung,  in  die  sich  der  Parichnos- 
Strang  teilt. 

Dicht  über  der  Narbe,  der  oberen  Ecke  derselben  sehr  ge¬ 
nähert,  ist  oft  ein  kleines  Grübchen  (1)  von  dreieckiger  Gestalt, 
deren  eine  Spitze  nach  oben  gerichtet,  zu  bemerken.  Stur  hatte, 
an  Selaginella  erinnernd^  dieses  Grübchen  schon  als  Ligulargrube 
angesehen,  und  seine  Vermutung  fand  eine  Bestätignng  durch 
Hovelacque’s  (1891)  und  Solms-Laubach’s  (1892)  Entdeckung 
einer  Ligula  in  jenem  Grübchen  an  besser  erhaltenen  Stücken. 
Dadurch  nähern  die  Lepidodendren  sich  den  recenten  Selaginella- 
ceen  und  Isoetaceen,  die  ja  von  Sachs  wegen  des  Besitzes  dieser 
Ligula  als  Ligulaten  bezeichnet  werden. 

Wie  schon  oben  bemerkt,  ist  die  Mediane  des  oberen  Waugen¬ 
paares,  wenn  überhaupt  vorhanden,  meist  kurz  und  läuft  in  eine 
dreieckige  Hervorwölbung  (t)  aus,  die  der  Kürze  wegen  mit  Tvi- 
angulum  (»triangulär  notch«  bei  R.  Kidston,  1902,  S.  346)  be¬ 
zeichnet  werden  soll.  Stur  hielt  sie  für  ein  Homologon  der 
Ansatzstelle  des  Sporangiums  bei  dem  Sporophjdl. 

Uebergang  von  unbebänderten  zu  bebänderten 
Polstern.  —  An  j  üngeren  Zweigstücken  stehen  die  Polster  dicht 
gedrängt,  sich  einander  berührend,  mitunter  nur  durch  sehr  schmale 
Furchen  von  einander  getrennt,  die  au  Negativen  sich  als  Leisten  gut 
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markieren.  An  älteren  Stammstücken  dagegen  treten  zwischen  den 
Polstern  glatte  oder  gerunzelte,  mehr  oder  weniger  breite  Bänder 
auf.  Stur  betrachtete  die  breit  bebänderten  als  die  jugendlicheren, 
deren  Zwischenräume  durch  weitere  Vorwölbumr  der  Polster  all- 

O 

mählich  zum  Verschwinden  gebracht  wurden.  Es  muss  das  Um¬ 
gekehrte  angenommen  werden.  Die  gebänderten  Formen  stellen 
ältere  Stammstücke  dar,  bei  denen  infolge  des  Stamm-Dicken¬ 
wachstums  die  Polster  -  Trennung  eintrat.  Für  diese  Annahme 
sprechen  solche  Stücke,  an  denen  ein  Uebergang  von  kleinen, 
eng  gestellten  Polstern  zu  grösseren,  durch  Bänder  getrennten,  zu 
beobachten  ist. 

Aus  der  S.B.^  liegen  mir  einige  Stücke  von  New-Castle  vor, 
von  denen  das  eine  ungefähr  handgrosse  Stück  den  Uebergang 

O  Cr»  O  O 

von  Iinbebänderten  zu  bebänderten  Polstern  zeigt,  und  zwar  sind 
die  Polster  mit  der  Bebänderung  grösser  als  die  anderen.  Die 
kleineren  iinbebänderten,  dicht  an  einander  schliessenden  Felder 
sind  16  mm  lang  und  6  —  7  mm  breit,  die  runzelig  bebänderten 
zeigen  eine  Länge  von  22  mm  und  eine  Breite  von  1 1  mm,  oder, 
anders  gemessen,  kommen  auf  eine  Länge  von  70  mm  5  kleinere, 
aber  nur  3  grössere  Polster.  Zwei  andere  Stücke  von  demselben 
Fundort  weisen  Polster  von  42  mm  Länge  und  13  mm  Breite 
auf,  zwischen  denen  schmale,  etwas  über  1  mm  breite,  längsge¬ 
runzelte  Bänder  verlaufen.  An  einem  4.  Stück,  ebenfalls  von  New- 
Castle  stammend,  sind  die  Polster  gestreckter  und  bei  derselben 
Länge,  wie  sie  die  Polster  des  vorhergehenden  Stückes  zeigen, 
nur  10  mm  breit,  dafür  aber  durch  bis  4  mm  breite  Bänder  von 
einander  getrennt. 

Die  letzten  vier  Stücke  sind  ausserdem  noch  dadurch  von 
Interesse,  dass  sich  auf  den  meisten  Polstern  derselben  unterhalb 
der  Narbe  in  der  Längslinie  der  Mediane  eine  zuweilen  kreisrunde 
Vertiefung  mit  etwas  wulstiger  Umrandung  markiert.  Es  möchte 
sich  in  diesen  Stellen  vielleicht  um  Stigmaria-Narben  handeln, 
ähnlich  denen  auf  Subsigillarien-Stämmen  vorkommenden,  die, 
wie  POTONIE,  1899,  Lehrb  ,  S.  212,  hervorhebt,  sich  vielleicht  durch 
den  Keiz  der  Bodenfeuchtigkeit  entwickelten,  wenn  der  ganze  Stamm 
eingebettet  wurde. 
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Wachstumszonen.  —  Das  Vorkommen  von  vertical  über 
einander  befindlicher  Zonen  mit  abwechselnd  kleineren  und  i^rösse- 
ren  Polstern  (Wechselzonen),  zu  deren  Entstehung  mehr  oder 
weniger  günstige  Ernährungs-  und  Belichtungseinflüsse  ange¬ 
nommen  werden,  die  also  Wachstumszonen  sind  und  sich  sehr 
schön  an  dem  Lep.  Volkmannianum  in  Fig.  71,  S.  115  bei  Pot., 
1901,  zeigen,  lässt  Potonie’s  Warnung  (1.  c.,  S.  114)  als  gerecht¬ 
fertigt  erscheinen. 

Die  vorliegenden  Stücke  zeigen  nun  ein  Grösserwerden  der 
Polster  in  der  Horizontalen,  wobei  die  Parastichen  in  eine  ge¬ 
krümmte  Linie  übergehen.  Diese  Erscheinung  weist  auf  ein  nicht 
gleichmässiges  Dickenwachstum  hin  und  lässt  sich  vielleicht  auf 
Gründe  zurückführen,  wie  sie  für  das  ober-  oder  unterseitige 
excentrische  Dickenwachstum  der  Aeste  mancher  unserer  Bäume 
angegeben  werden,  und  für  welche  Erscheinung  Schimper  die 
Termini  Epi-  und  Hyponastie  eingeführt  hat. 

Auslöschen  der  Polster.  —  An  einem  in  der  S.B.^  befind¬ 
lichen,  25  cm  langen  Stücke,  von  der  Halde  des  Westschachtes 
der  Grube  Camphausen  bei  Saarbrücken  stammend,  das  unten 
10  cm  breit  ist  und  nach  oben  hin  sich  bis  auf  4^2  cm  verjüngt, 
zeigt  die  Oberfläche  des  flachgedrückten  Stammes  einen  subepider¬ 
malen  Erhaltungszustand,  der  an  einigen  Stellen  noch  sehr  schwach 
die  Umgrenzung  der  Polster  erkennen  und  die  Zugehörigkeit  des 
Restes  zu  dem  Typus  Lepidodendron  ohovatum  vermuten  lässt. 
Auf  dem  grösseren  Teil  der  Stammoberfläche  sind  aber  die  Be¬ 
grenzungslinien  der  Polster  nicht  mehr  zu  verfolgen,  sie  sind  völlig 
ausgelöscht,  nur  die  Narben  treten  mehr  oder  weniger  deutlich 
hervor  und  sind  durch  stark  runzelige  Partien  von  einander  ge¬ 
trennt.  Am  unteren  Ende  des  Restes  ist  ein  Teil  des  flach  ge¬ 
drückten  Stammstückes  verloren  2:eo[auo:eu,  und  es  kommt  dadurch 
im  Tonschiefer  eine  Skulptur  zum  Vorschein,  die  wir  als  den 
Abdruck  der  epidermalen  Oberfläche  der  Rückseite  des  in  Ton¬ 
schiefer  eingebetteten  Stückes  ansehen.  An  diesem  Negativ  lassen 
sich  nur  etwas  breitgezogene,  in  Schrägzeilen  angeordnete  Narbeu 
mit  der  Ligulargrube  darüber  erkennen,  während  der  übrige  Teil 


Erhaltungszustände.  —  Besonderer  epidermaler  Erhaltungszustand.  1  S 

kurze,  senkrecht  verlaufende  Runzeln  und  nirgends  eine  Spur  der 
Polsterabgrenzimg  zeigt,  sodass  das  Stück  den  Eindruck  einer 
leiodermen  Sigillarie  macht. 

Das  Ausloschen  der  Polster  zeigen  ebenfalls  sehr  gut  der  S. 
und  S.  B.2  angehörende  Stücke,  Positive  von  Lep.  Volk,  aus  dem 
Waldeuburgischen.  Während  an  einzelnen  der  übereinander  stehen¬ 
den  Felder  noch  schwache  Begrenzungslinien  sich  markieren,  sind 
sie  bei  anderen  nicht  mehr  zu  erkennen.  Solche  Stücke  rühren 
crewiss  von  den  älteren,  unteren,  sehr  in  die  Dicke  gewachsenen 
Teilen  des  Stammes  her,  worauf  auch  die  ungefähr  15  mm  brei¬ 
ten,  stark  runzeligen  Bänder  und  der  geringe  Abstand  der  Narben 
in  verticaler  Richtung  schliessen  lässt. 

Das  allmähliche  Auslöschen  der  Polster  lässt  sich  bei  dem  Lep. 
Volkmannianwn  besonders  gut  beobachten,  wie  Potonie  bereits 
1902,  S.  512,  hervorhebt  und  als  Stütze  seiner  Pericaulomtheorie 
anführt,  indem  von  jener  Art  Stücke  bekannt  sind  mit  eng  anein¬ 
ander  schliessenden  Polstern,  dann  solche  mit  einem  Anklang  an 
die  Rhytidolepis-Skulptur  und  schliesslich  jene,  wie  oben  beschrie¬ 
ben,  mit  leiodermer  Oberfläche. 

Erhaltungszustände.  —  Da  die  subepidermalen  Erhaltungs¬ 
zustände  leider  sehr  häufig  zur  Aufstellung  von  »Arten«,  ja  selbst 
zur  Bildung  von  Gattungen  geführt  haben,  die  genaue  Kenntnis 
ihrer  specifischen  Eigenschaften  bei  Beurteilung  der  Reste  durch¬ 
aus  notwendig  ist,  so  sei  im  Folgenden  das  Wichtigste  über  die 
Erhaltungszustände  der  Reihe  nach,  wie  sie  an  einem  Stamme 
von  aussen  nach  innen  auftreten  können  {Bergeria.^  Aspidiaria, 
Lyginodendron,  Knorria,  Aspidiopsis),  angegeben. 

Besonderer  epidermaler  Erhaltungszustand.  —  Vor 
Besprechung  der  subepidermalen  Erhaltungszustände  will  ich  auf 
einen  epidermalen  Erhaltungszustand  aufmerksam  machen,  den  ich 
an  einem  Stück  der  S.  B.^  beobachtete.  Das  aus  Waldenburg 
stammende  Stück  weist  insofern  einen  von  dem  üblichen  ab¬ 
weichenden  Erhaltungszustand  auf,  als  auf  dem  verkohlten  Haut¬ 
gewebe  die  Polster  nicht  nach  aussen  hervorgewölbt,  sondern,  einem 
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Negativ  ähnlich,  flach  eingedrückt  sind,  was  wohl  durch  ein  Ein¬ 
sinken  und  Schwund  des  Parenchyms  unter  dem  Hautgewebe  der 
Polster  während  des  Verkohlungsprocesses  zu  erklären  ist,  wodurch 
auch  die  Längsrunzeln  auf  den  Wangenpaaren  und  den  Bändern 
vielleicht  entstanden  sind.  Durch  das  Einsinken  der  Polster  sind 
die  sonstigen  Merkmale  (Narbe  u.  s.  w.)  nicht  mehr  zu  erkennen. 

V 

B  ergeria  Presl,  1888. 

Synonyme: 

^Cactus  von  Lebacli«  Steininger,  1840,  S.  41,  Fig.  7,  (vielleicht  auch  Beryeria 

eines  Lepidophloios). 

Favularia  dubia  Sternberg,  I,  4.  Heft,  1826,  S.  XIV. 

Filicites  incisus  von  Martius,  1822,  S.  128. 

Lepidodendron  bei  Robert  in  Gaimard’s  Voyages  en  Skandin.  etc.,  1838 — 40, 

Taf.  19,  Fig.  B.  (wohl  Beryeria  von  Lep.  Yelth.?). 
Leptophloeum  rhombicum  Dawson,  1871,  S.  36,  Fig.  88  u.  89;  1882,  S.  105. 
Lycopodiolites  cordatus  Sternberg,  1826,  Taf.  56,  Fig.  1. 

Lycopodiopsis  Derbyi  Ren.  1890;  Aussenskulptur  Beryeria. 

Lycopodites  cordatus  Brgt.,  1828,  S.  86. 

Palniacites  incisus  Schloth.,  1820,  S.  395,  Taf.  15,  Fig.  6. 

Phytolithus  cancellatus  Steinhauer,  1818  z.  T.,  Taf.  6,  P'ig.  5. 

»Schuppenpflanze«  Rhode,  z.  T.,  1820,  nämlich  Taf.  IV,  Fig.  1. 

Siyillaria  culmiana  Roemer,  1860,  S.  10. 

»  notha  Unger,  1854. 

Siehe  ausserdem  die  alphabetischen  Listen. 

Geschichtliches.  —  Die  von  Presl,  in  Sternberg,  II, 
1838,  S.  183,  mit  6  Arten  aufgestellte  Gattung  Bergeria.,  deren  Art- 
vermehrung  nur  eine  sehr  geringe  gewesen,  ist  als  ein  Erhaltungs¬ 
zustand  erkannt  worden,  der  uns  die  Stammoberflächen  der  Lepido- 
dendraceen  nach  Verlust  des  Hauto-ewebes  zeio’t. 

O  O 

Abgesehen  von  Goldenberg  und  Schimper  (siehe  Einleitung) 
haben  Carruthers  (1873)  und  O.  Feistmantel  (1875)  die  Ber- 
gerien  zuerst  als  Erhaltungszustände  von  Lepidodendraceen  ange¬ 
sprochen.  Bei  Solms -Laubach  (1887,  S.  204)  findet  sich  dann 
die  erste  gute  Erklärung  dieses  Erhaltungszustandes,  die  Potonie, 
1899,  S.  223,  dadurch,  dass  erstatt  »Epidermis«  die  Worte  »nach 
Verlust  des  Hautgewebes«  schreibt,  noch  genauer  formulierte. 


Zugehörigkeit.  —  Synonyme.  —  Besonderer  Erhaltungszustand. 
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Me r k m al e.  —  Die  Ber^erleii-Polster,  die  natürlich 
keine  Blattnarben  nufweisen,  sind  gewöhnlich  an  jener  im  oberen 
Teile  befindlichen  Blattspiirdurchtrittstelle  zu  erkennen.  Die  letz¬ 
tere  kann  aber  auch  bei  Verlust  einer  grösseren  Rindeula<re  weofeu 
des  schrägen  Herablaufens  der  Blattspnr  eine  neutralere  Lage 
einnehmen. 

Zugehörigkeit.  —  Wie  ans  der  Liste  zu  ersehen,  musste 
eine  Anzahl  der  Lepidodendron-» A.viQ\\«.  zu  den  Bergerieu  gestellt 
werden.  Die  Zugehörigkeit,  wenn  bloss  Bergerien-Polster  vorliegeu, 
lässt  sich  nicht  bestimmen,  und  die  Schwierigkeit  wird  noch  er¬ 
höht  durch  den  Umstand,  dass  der  Erhaltungszustand 

auch  bei  der  Gattung  Lepidopldoios  vorkommt,  wo  jedoch  der 
centrale  Punkt  dem  Querschnitt  des  zur  Ligulargrube  verlaufenden 
Stereomstranges  entspricht  und  nicht  dem  des  Leitbündels. 

Synonyme.  —  Das  von  Dawson,  1871,  S.  36,  Fig.  88  u.  89 
und  1882,  S.  105,  beschriebene  und  als  Leptophloeum  rhombicum 
bezeichnete  Stück  macht  ganz  den  Eindruck  einer  Bergeria  und 
wurde  schon  von  Carruthers  1872,  Tat.  26,  mit  seinem  Lepido- 
dendron  nothuyn  Unger,  1856,  das  nach  Solms  1887,  S.  205,  eine 
Bergeria  ist,  vereinigt,  von  dem  es  sich  nur  durch  die  etwas  tie¬ 
fere  Lage  der  Leitbündelspur  unterscheidet. 

Besonderer  R^r^^ria-Erhaltungszustand.  —  An  den 
Stücken  des  Lep.  rimosum  forma  sarana  (S.  B.^)  lässt  sich  noch 
ein  besonderer  Zustand  beobachten.  Die  dicke  Kohlen¬ 

schicht  mit  den  Polstern  lässt  dort,  wo  sie  abgeplatzt  ist,  eine 
Bergeria  -  Oberfläche  hervortreten ,  die  die  Polsterumrisse  noch 
schwach  erkennen  lässt  und  auf  den  Polstern  lange  Schlitze  zeigt, 
in  welchen  ein  cylindrischer  Strang  verläuft,  der  wohl  als  der 
Parichnos-Steinkern  anzusehen  ist.  Die  Dicke  der  Kohleuschicbt 
lässt  anuehmen,  dass  die  Bergeria-YVsiche  eine  schon  weiter  nach 
innen  gelegene  Rindenschicht  darstellt. 

Manche  Bergerien  zeigen  insofern  eine  Eigentümlichkeit  als 
sich  im  oberen  Winkel  und  darüber  hinausragend  ein  kleiner  läng¬ 
licher,  fingerartiger  knorrioider  Fortsatz  befindet.  Dieser  längliche 
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Aspidiaria.  —  Geschichtliches.  —  Entstehung. 


Wulst  erleichtert  die  richtige  Stellung  der  Bergerien-Polster,  da  er 
stets  nach  obenhin  gerichtet  werden  muss.  In  der  Litteratur  finden 
sich  verschiedene  Zeichnungen  von  Bergerien,  die,  wie  der  Wulst 
anzeigt,  in  verkehrter  Lage  wiedergegeben  sind  (siehe  z.  B.  Rhode’s 
Fig.  L  auf  Taf.  4.) 


Aspidiaria  Presl,  1838. 

Synonyme: 

Granger’s  Fig.  Cs,  Taf.  II,  1821  in  Sillivan’s  Am,  Journ.,  vol.  III,  S.  6. 

?  Aphyllum  asperum  Artis,  1825,  Taf.  23,  Fig.  1  u.  2. 

»  cristatuin  »  »  Taf,  16. 

Caulopteris  appendiculata  Unger,  1845,  S.  110. 

Filidtes  curvatus  von  Martius,  1822,  S.  129. 

»  trilohatus  »  »  »  »  » 

Morand’s  Fig.  5,  Taf.  YI,  S.  235;  1771, 

Palmadtes  curvatus  Schloth.,  1820,  Taf.  XV,  Fig.  2. 

Plnites  lepidodendroides  F.  Roemer,  1870,  Taf.  27,  Fig.  7 ;  Taf.  28,  Fig.  3. 
SigiUaria  appendiculata  Brgt.,  1828,  Prodr.,  S.  64. 

Siehe  ausserdem  die  alphabetischen  Listen. 

Geschichtliches.  —  Im  zweiten  Teile  des  STERNBERG’schen 
Werkes  wurde  von  Presl,  1838,  die  Gattung  Aspidiaria  aufge¬ 
stellt,  wozu  er  namentlich  die  Palmadtes- Schlotheim’s  uud 
gewisse  Lepidodendron-'^peoA^s,  Sternberg’s  verwendete.  Presl 
rechnete  zu  den  Aspidiarien  diejenigen  Arten,  welche  durch  flache 
oder  nur  schwach  gewölbte  »Polster«  mit  sehr  einfachen  Ober¬ 
flächenskulpturen  auffielen.  Bis  in  die  fünfziger  Jahre  wurde  die 
Gattung  Aspidiaria  als  gleichberechtigt  ueben  Lepidodendron  an¬ 
erkannt,  bis  durch  Göppert  (1852,  S.  47 — 49),  angeregt  durch 
Steininger’s  Abbildung  (1840,  S.  141,  f.  6),  im  Princip  die  Natur 
der  Aspidiaria-P AdQY  erkannt  wurde,  und  die  Selbständigkeit  der 
Gattung  Aspidiaria  aufgegeben  werden  musste.  0.  Feistmantel 
und  besonders  Stür,  1878,  S.  229  u.  230,  bestätigten  die  Göp- 
PERT'schen  Untersuchungen,  namentlich  wurde  durch  Stür  eine 
richtige  Erklärung  der  oftmals  wulstartigen  Erhöhung  in  der  Alitte 
des  Feldes  gegeben. 

Entstehung  der  Aspidiarien.  —  Zum  Verständnis  der 
Aspidiarien  ist  es  notwendig,  sich  den  anatomischen  Bau  der  Le- 


Entstehung  der  Aspidiarien,  —  Besonderer  Zustand. 
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pidodendren  zu  vergegenwärtigen  (siehe  S.  6).  Nimmt  man  nun 
an,  es  würde  ein  Rindenstück  mit  den  Polstern  in  Gesteins¬ 
material  eingebettet,  und  es  trete  eine  beinahe  vollständige  Tren¬ 
nung  der  PoMer  vom  Stamme  ein,  so  dass  sie  nur  noch  durch 
das  festere  Gewebe  des  aus  dem  Innern  kommenden,  die  Rinde 
und  das  Polster  in  schräger  Richtung  durchziehenden  Rlattspur- 
bündels  gehalten  würden,  so  wird  Gesteinsmaterial  zwischen  dem 
Polster-Hautgewebe  und  der  nächsten  festeren  Rindenlage  ein- 
dringen  können  und  das  Innere  des  Polsters  nach  Schwund  des 
leicht  zerstörbaren  parenchymatischen  Gewebes  bis  auf  das  festere 
Gewebe  des  Leitbündelstranges  ausfüllen.  Schliesslich  wird  auch 
die  Gewebemasse  des  Leitbündels  zerstört  und  der  entstandene 
Raum  durch  Gesteinsmasse  ersetzt  werden  können.  Die  Eintritts¬ 
stelle  des  Leitbündels  in  das  Polster  wird  sich  als  punktförmige 
Vertiefung  oder  Anschwellung  markieren.  Die  Aspidiarien  sind 
demnach  Erhaltungszustände,  bei  denen  die  Ausfüllungs-Felder 
oder  Gesteins- Wülste  von  innen  aus  gesehen  werden,  im  Gegen¬ 
satz  zu  den  Bergerien,  die  die  Polster  von  aussen  gesehen  zeigen. 

Besonderer  Zustand.  —  Eine  besondere  Eigentümlichkeit 
beim  As^ic/mrm-Erhaltungszustand  ist  die  oftmals  nur  teilweise 
Ausfüllung  des  weichgewebigen  Polsterraumes  mit  Gesteinsmasse 
von  kreisförmiger,  ovaler  oder  sonstiger  Form,  siehe  PoT.,  1901, 
S.  117.  Lepidodendro7i  appendiculatum  Sternberg,  1824,  und 
Aphyllum  cristatum  Artis,  1825,  sind  hierfür  Beispiele.  Ersteres 
wurde  von  Brongniart,  1828,  zu  den  Sigillarien  gestellt,  während 
Presl  in  Sternberg,  1838,  beide  seinen  Aspidarien  zufügte. 
Unger,  1845,  stellte  sie  zu  der  Farngattung  Caulopteris.  Dieser 
besondere  A^'pttZmWa-Erhaltungszustand  scheint  namentlich  bei  Le~ 
pidodendron  Veltheirnii  Sternberg  vorzukommen  und  ist  besonders 
gut  an  dem  bei  Potonie,  1901,  S.  117,  f.  72  abgebildeten  Rest 
zu  sehen.  Ebenso  findet  er  sich  an  einigen  Feldern  des  Zeiller- 
schen  Bildes  2  auf  Taf.  LXVII,  1888,  sowie  auch  an  Sternberg’s 
Figur  von  hepndodendron  Veltheirnii^  1826,  Taf.  LII,  Fig.  3,  an 
welchem  nur  noch  die  Mitte  (die  Narbe)  mit  Gesteinsmasse  be¬ 
deckt  ist. 


Neue  Folge.  Heft  39. 
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Zugehörigkeit.  —  Unterschiede  von  Bergeria. 


Diesen  besonderen  Erhaltungszustand  habe  ich  auch  an  einem 
in  der  Bergschule  zu  St.  Johann  befindlichen- Stück  gefunden,  das 
wahrscheinlich  ein  Lepid.  rimosum  forma  sarana  darstellt.  Die 
Aspidiarien-Felder  zeigen  aber  eine  grössere  Unregelmässigkeit  im 
Umriss.  Zur  Erklärung  ist  darauf  hinzuweisen,  dass  die  ausge¬ 
füllten  Teile  einem  besonders  zarten,  leichter  zerstörbaren  Ge¬ 
webe  entsprechen. 

Zugehörigkeit.  —  Die  Zugehörigkeit  der  Aspidiaria  ist 
meist  sehr  schwer  zu  bestimmen,  da  die  Rückseite  der  Polster  nichts 
von  den  Oberflächenskulpturen  ausser  der  central  gelegenen  Bündel- 
durchtrittsstelle  aufweist.  Nur  dann,  wenn  die  Gesteinsmasse  heraus¬ 
gebröckelt  ist  oder  sie  vorsichtig  herausgemeisselt  wird,  und  nun 
der  Hohldruck  des  Polsters  mit  einigen  artunterscheidenden  Merk¬ 
malen  sichtbar  wird,  kann  die  Zugehörigkeit  der  Aspidiarieu  be¬ 
stimmt  werden.  Andernfalls  muss  man  sich  begnügen  mit  der 
kurzen  Angabe:  A5p^c?^<2na-Erhaltungszustand  eines  Lepidodendron. 

Unterschiede  a)  von  Bergeria.  Die  Aspidiarien  ähneln 
häufig  den  Bergerien.  Bei  den  letzteren  sehen  wir  die  Polster  von 
aussen  ohne  Hautgewebe  i).  Es  befindet  sich  deshalb  der  Blattspur¬ 
wulst  wie  bei  den  Lepidodendron -BoXsiern  gewöhnlich  im  oberen 
Teile  desselben,  während  er  bei  den  Aspidiarien,  wie  oben  erwähnt 
und  an  der  sehr  guten  Abbildung  bei  Göppert,  1852,  Taf.  39,  Fig.  1 
zu  sehen  ist,  eine  mehr  centrale  Stellung  einnimmt,  was  durch 
das  schräge  Herablaufen  des  Blattspurstranges  hervorgerufen  wird. 
Die  GöPPERT’sche  Figur  lässt  ausserdem  noch  weitere  Unterschiede 
zwischen  Aspidiarien  und  Bergerien  erkennen,  nämlich  erstens  die 
meist  flache,  wenig  gewölbte  Form  der  Aspidiaria-F eXder  und  die 
Trennung  derselben  durch  erhabene  Leisten,  welche  den  die  Le- 
pidodendron-FöX^iQY  trennenden  Furchen  entsprechen,  während  bei 
den  Bergerien  die  Grenzen  zwischen  den  mehr  gewölbten  Polstern 
nicht  so  scharf  hervortreten. 

Die  Trennung  der  Aspidiarien  und  Bergerien  wird  äusserst 
schwierig,  ja  selbst  unmöglich,  wenn  die  Bergeria  von  einer  Art 

b  Der  Begriff  Hautgewebe  im  Sinne  der  Schvvendener’ sehen  Schule 
(Haberlandt  u.  s.  w.). 


Unterschiede  von  Lyginodendron  u.  Aspidiopsis.  —  Bemerkungen. 
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mit  mehr  central  gestellter  Narbe  stammt,  bei  der  dann  die  Blatt- 
spnrdurchtrittsstelle  ebenfalls  mehr  der  Mitte  genähert  ist.  In 
solchen  Fällen  lässt  sich  gewöhnlich  nicht  mehr  sagen  als:  Aspi- 
diaria  oder  Bergeria, 

b)  von  Lyginodendron  und  Aspidiopsis.  Siehe  S.  23. 

Ueber  die  Unterschiede  der  Aspidiaria  von  Lyginodendron., 
sowie  von  Äspidiop)sis  wird  bei  den  betreffenden  Erhaltungszu¬ 
ständen  die  Rede  sein. 

Bemerkungen.  —  Geinitz,  1855,  S.  37,  Taf.  35,  Fig.  6, 
glebt  die  Abbildung  eines  Stückes,  das  von  ihm  als  Aspidiaria  oculata 
benannt  worden  ist.  Dieses  von  Geinitz  selber  als  zweifelhaft 
bezeichnete  Stück  wurde  von  Weiss,  1885,  Taf.  1,  Fig.  3  als 
Btigmaria  oculata  beschrieben.  Beide  durch  die  Gattungs-Bezeich¬ 
nungen  ausgedrückte  Erklärungen  sind  sicherlich  nicht  zutreffend; 
wohin  aber  jenes  Stück  zu  stellen  ist,  vermag  ich  nicht  zu  sagen. 

Ich  erwähne,  dass  sich  in  der  Sammlung  der  Königl.  Geol. 
Landesanstalt  ein  Stück  befindet,  welches  den  Äspidiaria-Eivhdil- 
tungszustand  mit  einer  trilobaten  Zeichnung  darstellt,  ähnlich  dem 
von  Nau,  1820,  Taf.  II,  dargestellten  und  von  v.  Martius,  1822, 
S.  121,  als  Filicites  trilohatus  bezeichneten  Stücke.  Mittelpunkt 
der  Zeichnung  ist  hier  deutlich  die  Ligulargrube.  Zur  Erklärung 
möchte  ich,  anknüpfend  an  den  von  Potonie  im  Lepidophloios- 
Polster  gefundenen  von  der  Ligulargrube  ausgehenden  dreiseitigen, 
festeren  Gewebestrang,  das  Vorhandensein  eines  solchen  Stranges 
auch  im  Lepidode7idron-Vo\^iQY  für  möglich  annehmen  und  eine 
Beziehung  zwischen  der  trilobaten  Zeichnung  und  diesem  mut- 
masslichen  Strano;e  für  wahrscheinlich  halten. 

Aus  der  B.  S.^,  auch  sonst  wohl  in  Sammlungen  zu  finden 
(z.  B.  im  Musee  des  houillers  beiges  in  Louvain),  liegt  eine  Aspi¬ 
diaria  vor,  die  eine  Eigeutümlichkeit  insofern  zeigt,  als  die  Aspi- 
diarien- Felder  durch  eine  verkohlte  Innenrindenschicht,  vielleicht 
die  erste  mehr  prosenchymatisch  ausgebildete,  bedeckt  sind.  Durch 
vorsichtiges  Wegmeisseln  der  Kohleschicht  konnten  die  Aspi- 
diarien-Felder  blossgelegt  werden. 


2* 


20 


Knorria. 


Knorria  Sternberg,  1826. 

Dechenia  Göpp.,  1841,  (ex  parte)  näüilich  D.  Roemeriana  Göpp.,  1852. 
Diplot^ium  Corda,  1845,  S.  112. 

Volkmann’s  Fig.  1,  Taf.  IX;  Fig.  3,  Taf.  III,  1720. 

?  Karstenia  Göppert,  18*36,  S.  451. 

Lepidolepis  (imbricata)  Si'ERNBtRQ,  1824,  L,  Heft  3,  S.  39,  Taf.  27. 

Lycopodites  acicularis  Göpp.,  1842,  S.  382,  Taf.  68,  Fig.  1  u.  2;  1844,  S.  200; 

1851,  S.  195;  1852,  S.  169,  Taf.  34,  Fig.  4. 

Pinites  Presl,  (ex  parte),  in  Sternberg,  II,  S.  201,  Taf.  49,  Fig.  5  u.  7. 

Siehe  ausserdem  die  alphab.  Listen. 

Die  Selbständigkeit  der,  von  Sternberg,  1826,  I,  4,  S.  37, 
aufgestellten,  später  durch  Göppert,  Eichwald,  Roemer,  Schimper 
und  WEISS  in  der  »Artenzahl«  stark  vermehrten  »Gattung«  Knorria^ 
wurde  zuerst  von  Göppert,  1860,  S.  512,  angezweifelt,  nachdem 
er  selbst  vorher  die  Knorrienwülste  mit  Blättern  verglichen  hatte, 
z.  B.  1841  einen  A/iom«  7m6nca^a-Erhaltungszustand  mit  Araucaria 
imbricata.  Die  Knorrien  sind  bekanntlich  Innenrinden-Erhaltunors- 

o 

Zustände  von  Lepidophyten-Stammorganen. 

Da  insbesondere  Knorrien  mit  kohliger  Rinde  gefunden  sind, 
auf  der  eine  mehr  oder  weniger  deutliche  Lepidodendron-^ohierxm^ 
sich  zeigte,  wie  z.  B.  auf  dem  von  Göppert,  1852,  Taf.  31,  Fig.  1, 
als  Knorria  prmceps  beschriebenen  Exemplar,  das  eine  Knorrie 
vom  Typus  imbricata  ist,  und  dem  bei  Renault,  1ö90,  S.  520 — 522, 
Taf.  LX,  Fig.  1,  dargestellten  Rest  mit  Knorria  Se//o7-Typus,  ferner 
auf  Potonie’s  Abbildungen  von  Knorrien  aus  dem  Culm  des  Ober¬ 
harzes,  unter  denen  auch  gegabelte  Reste  sich  finden,  Fig.  61  und 
62,  so  ist  es  wohl  ausser  Frage,  dass  diese  Erhaltungszustände 
{Selloi  und  imbricatci)  bei  der  Gattung  Lepidodendron  Vorkommen. 

Die  Figuren  Potonie‘s  sind  auch  noch  dadurch  von  grossem 
Interesse,  dass  sie  sehen  lassen,  wie  zuweilen  ein  Rest  in  ver¬ 
schiedenen  Erhaltungszuständen  zugleich  auftreten  kann,  wofür  als 
gutes  Beispiel  häufig  Schmalhausen’s  Fig.  1  auf  Taf.  III,  1876, 
citiert  wurde,  die  Knorria-  und  A6fp7AopÄW-Erhaltuugszustand  auf¬ 
weist.  Hier  handelt  es  sich  um  Knorria-  und  R^r^^ria-Zustand 
an  ein  und  demselben  Rest,  wie  in  Fig.  81  und  Fig.  85  zur  Dar¬ 
stellung  gebracht  ist.  Für  diese  Zustände  hat  Potonie  die  kurze 
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Bezeichnung  Bergeria  X  ^wo/rm-Zustand  eingeführt.  Ausserdem 
lassen  einige  der  Stücke  auch  wieder  das  gemeinsame  Auftreten 
zweier  Knorrientormen  an  ein  und  demselben  Rest  erkennen;  siehe 
Fig.  82  (Knorria  Selloi  X  imbricata-TjustsLudJ. 

Von  PoTONiE  wurde  1901  in  seiner  Silur-Flora  S.  125  ein 
Lepidodendron  tylodendroides  aufgestellt,  von  dem  er  in  den  Fig. 
78—94  Abbildungen  giebt.  Es  sind  Stammsteinkerne,  die  durch 
ihre  periodischen,  spindelförmigen  Anschwellungen  sehr  an  die¬ 
jenigen  von  Tylodendron  erinnern,  dennoch  aber  nicht  die  Regel¬ 
mässigkeit  der  fusiformen  Anschwellungen  der  letzteren  Gattung 
zeigen,  sondern,  zwischen  nur  andeutungsweise  vorhandenen  An¬ 
schwellungen  und  stark  hervortretenden,  alle  möglichen  Ueber- 
gäuge  beobachten  lassen;  überdies  sind  auch  die  Räume  zwischen 
je  zwei  Anschwellungen  sehr  verschieden  gross.  Die  Steiukerne 
sind  namentlich  Knorrien  und  Bergerien,  sowie  Zwischenformen  der¬ 
selben;  vergl.  die  Tabelle  1.  c.  S.  139  und  142.  Die  grosse 
Häufigkeit  der  Stücke  im  Culm  des  Harzes  und  Magdeburgischen 
veranlassten  POTONIE,  da  bei  einzelnen  Stücken  die  schwach  er¬ 
haltene  Polsterung,  z.  B.  bei  Fig.  89,  an  eine  Zugehörigkeit  zu 
Lep.  Veltheimii  erinnerte,  und  die  Stücke  mit  Lepidodendron-BQ^iQw 
zusammen  gefunden  wurden,  diese  Reste  als  zu  jener  Gattung  ge¬ 
hörig  zu  betrachten.  Weil  ihre  Zugehörigkeit  aber  mit  Sicherheit 
nicht  zu  bestimmen  ist,  so  trennte  sie  Potonie  durch  den  Spezies- 
Namen  tylodendroides^  gab  aber  durch  die  beigefügte  Klammer 
(=  Lep.  Velth."^)  seiner  Vermutung  über  die  Zugehörigkeit  dieser 
Stücke  Ausdruck  auf  Grund  des  Restes  Fig.  89,  der  ramponierte 
Veltheimii-Bol^iQruug  zeigt.  Allerdings  müssen  zur  sicheren  Be¬ 
stimmung  noch  bessere  Funde  abgewartet  werden,  aber  ihr  häufiges 
Vorkommen  im  Culm  mit  der  gewöhnlichsten  Art  und  der  Rest 
(Fig.  89)  lassen  es  wohl  gerechtfertigt  erscheinen,  sie  anhangsweise 
zu  Lepidodendron  Veltheimii  zu  stellen. 

Zur  Erklärung  dieser  spindelförmigen  Anschwellungen  sagt 
Potonie,  1.  c.  S.  144,  dass  an  jenen  Stellen  gleichsam  nur  ein 
Anlauf  zur  Erzeugung  einer  Gabel-Verzweigung  genommen,  diese 
also  latent  in  den  Verdickungen  zu  sehen  sei.  Durch  Herrn  Prof. 
Potonie  wurde  ich  auf  eine  Erscheinung  an  recenten  Pflanzen 
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Knorria.  —  Lyginodendron.  —  Geschichtliches. 


aufmerksam  gemacht,  die  geeignet  wäre,  die  Entstehung  der  spindel¬ 
förmigen  Anschwellungen  wohl  noch  besser  zu  erklären.  In  der 
recenten  Pflanzenwelt  kann  man  beobachten,  dass,  wo  gut  ent¬ 
wickelte  Blätter  dichter  an  einem  Stengel  oder  Zweige  stehen, 
diese  Stellen  sich  auch  durch  grössere  Dicke  infolge  der  reicheren 
Ernährung  durch  diese  Blätter  vor  den  übrigen  Teilen  auszeichnen. 
An  den  Stücken  von  Lep.  tylodendroides  kann  man  nun  ebenfalls 
leicht  beobachten,  dass  die  Blätter  an  den  fiisiformen  Anschwellungen 
gedrängter  gestanden  haben ,  als  an  dem  zunächst  darüber  und 
darunter  befindlichen  Teilen.  Es  ist  also  wahrscheinlich,  dass  diese 
Anschwellungen  durch  verstärkte  Zufuhr  von  Nahrung  zu  erklären 
sind.  Wenn  z.  B.  Brassica  auswächst,  so  zeigt  die  Stelle,  wo  die 
grossen  Blätter  gesessen  haben,  auch  eine  grössere  Dicke  gegen¬ 
über  den  anderen  Stellen,  die  nur  kleinere,  weit  von  einander 
stehende  Blätter  und  die  Blüten  trugen. 

Lyginodendron  Goürlie,  1843. 

Synonym : 

Sagenaria  fusiformis  Corda,  1845,  z.  T.,  Taf.  6,  Fig.  4. 

Geschichtliches.  —  Von  Williamsox  1869  u.  72  (schon 
früher  Brongniart?)  wurde  eine  eigentümliche  Structurform  bei 
Rindenstücken  mit  dem  Namen  Dictyoxylon  belegt.  Es  waren 
Stücke,  bei  denen  das  parenchymatische  Gewebe  gewisser  Rinden¬ 
schichten  von  längs  verlaufenden  Stereomlamellen  durchsetzt  wurde. 
Diese  Festigungslamellen  waren  —  wie  der  QuerschliflP  zeigt,  der  sie 
im  Querschnitt  zur  Anschauung  bringt  —  im  allgemeinen  radiär 
gestellt,  und  in  der  Längsrichtung  wellig-gebgoen,  sodass  sie  sich 
in  bestimmten  Abständen  spitzwinkelig  schneiden.  Es  entstehen 
hierdurch  Maschen,  die  verschieden  grosse,  spindelförmige  Ab¬ 
teilungen  des  Parenchyms  umschliessen  (vergleiche  z.  B.  bei  Solms, 
1887,  S.  7,  Fig.  1  oder  S.  223,  Fig.  22). 

Goürlie,  1843,  S.  108,  Taf.  II,  beschrieb  nun  einen  Rest, 
dessen  Oberfläche  unregelmässig  gestaltete,  spiudelartige,  in  ein¬ 
ander  geschobene  Wülste  zeigte,  unter  dem  Namen  Lyginodendron 
Landshur gii.  Durch  W.  C.  Williamson’s  Untersuchungen,  1872, 
wurde  diese  eigentümliche  Skulptur  als  durch  den  Dictyoxylon- 


Untersch.  v.  and.  Erhaltungszuständen.  —  Aspidiopsis.  —  Beschreibung. 
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Bau  der  Rinde  bedingt  erklärt.  Wurden  nämlich  nach  Schwund 
des  weicheren  parenchymatischen  Gewebes  die  entstandenen  Räume 
(Maschen)  zwischen  den  Stereomlamellen  mit  Gesteinsmaterial  aus¬ 
gefüllt,  so  wird  eine  Oberflächenskulptur  mit  spindelförmigen 
Wülsten  entstehen  (siehe  Solms,  1887,  S.  223,  Fig.  22  B),  welche 
letzteren  durch  Furchen,  die  den  resistenteren,  später  aber  eben¬ 
falls  verschwundenen  Stereomlamellen  entsprechen,  getrennt  sind. 

Unterschied  von  anderen  Erhaltungszuständen.  — 
Da  die  Maschen  zwischen  den  Stereomlamellen  durch  ihren  un¬ 
regelmässigen  Verlauf  verschieden  gross  sind,  so  werden  die  Wülste 
auch  eine  grosse  Verschiedenheit  in  Bezug  auf  Breite  und  Länge 
zeigen,  wodurch  sich  der  Erhaltungszustand  von 

den  übrigen  (^Bergeria  und  Aspidiaria\  bei  denen  die  Wülste  gleiche 
Grösse  zeigen,  leicht  unterscheiden  lässt. 

Aspidiopsis  Potonie,  1892. 

Synonyme : 

Granqer's  Fig.  C2,  Taf.  2,  1821  (Notion  of  veg.  impr.  etc.  in  Silliman’s  Am. 

Journ,  of  sc.  vol.  111). 

Lepidodendron  bei  Schmalhausen,  1877,  S.  279,  Taf.  11,  Fig.  1,  2  und  3. 
Sigillaria  distans  bei  Geinitz,  1855,  S.  47,  Taf.  8,  Fig.  4. 

»  muralis  bei  Roemer,  1860,  Taf.  8,  Fig.  15. 

»  Organum  bei  Roemer,  1860,  Taf.  10,  Fig.  4. 
ülodendroii  transversum  Eichw.,  z.  T.  1855,  Taf.  VI,  Fig.  13,  Text  1860,  1,  S.  139 

(nicht  Taf.  IX). 

Siehe  ausserdem  die  alph.  Listen. 

Beschreibung.  —  Der  von  Potonie,  1892,  Zeitschr.  d.  d. 
geol.  Ges.,  S.  164,  als  Aspidiopsis  beschriebene  Erhaltungszustand 
stellt  gewöhnlich  einen  solchen  von  Oberflächen  des  Holzkörpers 
oder  Markkörpers  dar  und  zeigt  der  Aspidiaria  ähnlich,  wie  schon 
S.  19  angedeutet,  spindelförmige,  in  der  Längsachse  gestreckte 
Wülste,  die  als  die  in  die  Rinde  resp.  in  das  Holz  eintretenden 
primären  Markstrahlen  anznsehen  sind.  In  der  Mitte  der  Wülste 
befindet  sich  oftmals  eine  Vertiefung,  welche  die  Durchtrittsstelle 
der  durch  die  Markstrahlen  laufenden  Blattspurstränge  darstellt. 
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Unterschiede.  —  Vorkommen  bei  anderen  Gattungen. 


Unterschiede.  —  Die  .d5j9^(i^Oj9s^s-ErhaltungszustäQde  sind 
von  den  Aspidiarien  durch  eine  durch  längsgestreckte  Zellen  des 
Holzes  hervoigebrachte  Längsstreifung  (»Holzstreifung«,  Pot.,  Nät. 
Woch.  1894,  S.  342)  zwischen  den  Wülsten  meist  leicht  zu  unter¬ 
scheiden. 

Asp^c?^op5^s-Erhaltungszustand  lässt  sich  häufig  an  den  Samin- 
lunafsstücken  beobachten,  oftmals  zuorleich  mit  anderen  Erhaltun^s- 
Zuständen  an  einem  und  demselben  Stück.  Eine  gute  Abbildung 
giebt  schon  Cranger,  1821,  Taf.  2,  Fig.  C  2. 

In  der  Litteratur  finden  sich  Abbildungen,  die,  anders  be¬ 
stimmt,  wahrscheinlich  A6^j9^c?^0j95^5-Erhaltungszustände  vorstellen. 
So  beschreibt  H.  B.  Geinitz,  1855,  S.  47,  Taf  8,  Fig.  4,  einen 
liest,  den  er  als  Sigillaria  distans  bezeichnet,  der  aber  sehr  an 
Aspidiopsis  erinnert.  Auch  bei  A.  Römer,  1860,  finden  sich  auf 
Taf.  8,  Fig.  15  und  Taf.  10,  Fig.  4,  Reste  als  Sigillaria  muralis 
und  Organum  bezeichnet,  deren  Sigillarien-Natur  sehr  fraglich  er¬ 
scheint. 

Vorkommen  bei  anderen  Gattungen:  Aspidiopsis -E^y- 
haltungszustand  kommt  auch  bei  anderen  Gattungen  der  Lepido- 
dendraceen  vor.  So  ist  er  constatiert  worden  bei  Lepidophloios;  an 
dem  Bothrodendron  punctatum  bei  Zeiller,  1886,  Taf.  75,  Fig.  2, 
lässt  er  sich  gut  beobachten  und  auch  bei  den  Sigillarien  und  den 
Markkörpern  der  Stigmarien  ist  er  bekannt  geworden. 

In  Bezug  auf  das  Vorkommen  bei  Stigmarien  vergleiche 
POTONIE,  1901,  S.  100,  Fig.  59,  in  der  au  einem  Stück  aus  dem 
Culm  von  Hundisburg  die  Asp^t/^o^5^6r-Oberflächen-Skulptur  des 
Marksteinkörpers  sehr  gut  zu  beobachten  ist. 

Dieser  Erhaltungszustand  kann  ebenfalls  gemäss  dem  anato¬ 
mischen  Bau  bei  Gymnospermen  und  dicotylen  Holzgewächseu 
auftreten. 

PoTONiE  in  seiner  Flora  des  Rotliegenden  von  Thüringen, 
1893,  S.  242,  und  in  seinem  Lehrbuch,  1899,  S.  265,  giebt  Abbil¬ 
dungen  von  Stücken  im  A<5p^(7^op5^s-Erhaltungszustand,  die  vielleicht 
von  Gymnospermen  stammen^).  Sie  zeigen  ebenfalls  spindelförmige 


b  PoTONiE  benannte  diese  Stücke  mit  Aspidiopsis  coniferoides. 


Vorkommen  bei  anderen  Gattungen. 
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Wülste,  die  primären  Markstrahlen  entsprechen  können,  und  be¬ 
sitzen  eine  schlitzartige  centrale  Vertiefung,  die  der  Spur-Durch¬ 
trittsstelle  entspricht,  oder  vielleicht  eiuem  Gummi-  oder  Harz¬ 
gange,  wie  ersterer  in  den  Markstrahlen  hei  Cycas  revoluta  be¬ 
kannt  ist  und  letzterer  in  den  Markstrahlen  bei  der  Fichte  vor¬ 
kommt.  An  der  Fig.  252  im  Lehrbuch  zeigt  die  teilweise  er¬ 
haltene  Rinde,  dass  das  Stück  nicht  das  Charakteristische  von 
Lepidophyten-Resten  aufweist. 

Erwähnt  seien  noch  die  in  der  oberen  Steinkohlen-Formation 
und  im  Rotliegenden  vorkommenden  Reste,  die  wegen  der  spin¬ 
delförmigen  Wülste  von  Brongniart,  1845,  zu  den  Lycopodineen 
gestellt  wurden,  dann  von  E.  Weiss,  1870,  wegen  der  vermeint¬ 
lichen  Aussenskulptur  als  Stammreste  betrachtet  und  zu  den  Co- 
niferen  unter  dem  Namen  Tylodendron  gerechnet  wurden.  Ihre 
systematische  Zugehörigkeit  ^wurde  durch  Potonie,  1887,  an  ver- 
kieselten,  mikroskopisch  untersuchten  Stücken  festgestellt  und  sie 
sind  als  Markkörper  von  echten  Coniferen,  den  Araucarieen  ver¬ 
wandt,  erkannt  worden. 


D  ie  Durchsicht  der  Lepidodendron-^esie  hat  weniger  als 
20  Arten  als  wirklich  haltbar  und  leicht  unterscheidbar  bestehen 
lassen.  Hinzugefügt  wurde  von  mir  eine  neue  Art  (^Lep.  Potoniei)^ 
ferner  eine  neue  Form  des  L.  riniosum  {forma  sarancC)  und  ein 
neuer  Name  für  einen  älteren  {Lep.  culmianum  für  acuminatumi). 
Um  Wiederholungen  zu  vermeiden,  werden  die  Abbildungen 
und  Beschreibungen  der  Arten  in  dem  neuen  bereits  in  der  ersten 
Lieferung  vorliegenden  Werke  »Abbildungen  und  Beschreibungen 
palaeozoischer  und  mesozoischer  Pflanzenreste«  von  Prof.  Dr. 
Potonie  erscheinen.  Aus  dem  gleichen  Grunde  habe  ich  das 
Litteratur-Verzeichnis  fortsrelassen.  Dasselbe  wird  in  der  Palaeo- 
botanischen  Bibliographie,  dessen  Herausgabe  im  Zusammenhang 
mit  dem  oben  genannten  Werk  geplant  ist,  enthalten  sein. 
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Das  Kegibter  enthält  von  den  Lepidodendren,  Sagenarien  und  den  Erhaluingb- 
zuständen  nur  die  im  Text  S.  1—25  erwähnten  Namen,  da  die  besonderen 
alphabetischen  Listen  S.  26  —  76  leicht  ein  Auffinden  der  übrigen  ermöglichen. 
Dem  Register  sind  die  Synonyme  eingefügt,  sowie  der  Hinweis  auf  einige  vor¬ 
wiegend  aus  liistoris. hcn  Gründen  bemerkenswerte  Figuren,  die  ohne  wissen¬ 
schaftlichen  Namen  sich  in  der  Litteratur  finden,  in  letzterem  Falle  durch  Vor- 
ansetzung  des  Autornamens,  z.  B.  Rhode’s  Fig.  4.  Es  ist  also  eine  leichte  Auf¬ 
findung  sämtlicher  in  der  Schrift  voi  kommender  » Art <' -Namen  möglich. 
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